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• Hybride Gremiensitzungen ermöglichen eine moderne, flexible politische 
Arbeit, steigern die Beteiligungsmöglichkeiten und sichern die 
Handlungsfähigkeit kommunaler Gremien (auch in Ausnahmesituationen)

• Der ITV.SH stellt auf Basis von kommunalen Anforderungen eine 
einheitliche, leistungsfähige Lösung bereit, um technische Hürden 
abzubauen, Rechtssicherheit zu gewährleisten und die Kommunen zu entlasten

• Eine Bedarfsanalyse wurde bereits durchgeführt (Software-Workshops);
weitere Workshops zur Anforderungserhebung für die Hardware sind erfolgt 

• In der Pilotphase sind Vertreter:innen aller Verbände eingebunden, um 
unterschiedliche Bedarfe frühzeitig zu berücksichtigen

• Das Projekt wird durch die KommunIT begleitet.

• Geplant ab Q3/2026: Projektbegleitung durch eigene personelle 
Projektkoordination (Ansprechpartner zur Weiterentwicklung und 
Monitoring)

• Die Lösung (Soft- und Hardware) soll ab Anfang Q4/2026 für die Kommunen 
verfügbar sein

• Laufende Begleitung über die Vernetzungsplattform



Ausschreibung Software
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• Die Ausschreibung für die Software ist Anfang Mai erfolgt.

• Die Ausschreibung erfolgt über Dataport

• Die Ausschreibungsinhalte wurde in zwei Anforderungsworkshops ermittelt.

• Die Ausschreibung für die Software läuft bis Mitte Juni.

• Danach erfolgt nach der Prüfung der Ausschreibungsunterlagen ein 
Verfizierungstest (Testumgebung) des „besten“ Angebotes zur Sicherstellung der 
Einhaltung der Mindestkriterien (vss. Juli 2026)

• Nach dem Zuschlag erfolgt in den Pilotkommunen im August ein Testbetrieb zur 
ggfs. Mängelfeststellung im Livebetrieb

• Abruf soll ab September 2026 möglich sein 

• Abruf erfolgt über den OZG-Shop des ITV.SH



Ausschreibung Hardware
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• Die Ausschreibung für die Hardware wird Anfang Juli erfolgen.

• Die Ausschreibung erfolgt über Dataport

• Die Ausschreibungsinhalte wurde in zwei Anforderungsworkshops ermittelt.

• Die Ausschreibung für die Hardware läuft vss. bis Ende August.

• Ausschreibung: Rahmenvertrag für Hardware zur Durchführung von hybriden 
Gremiensitzungen (z.B. Kameras, Leinwände, Beamer)

• Danach erfolgt die Prüfung der Ausschreibungsunterlagen - ein Abruf sollte ab 
September 2026 möglich sein 

• Abruf erfolgt über den OZG-Shop des ITV.SH oder über Dataport (noch in 
Klärung)



Vorgehensweise – eine Empfehlung
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Was ist nun zu tun?

• Ruhe bewahren – Ausschreibungen abwarten

• Einschwingphase nutzen

• Software abrufen und kostenfrei nutzen

• Schulungen abrufen und kostenfrei nutzen – Kommunalwahlen in 
2027 und 2028 

• Beratung für die Ermittlung des tatsächlichen Ausstattungsbedarfes 
nutzen (Umbau, Akustik, Denkmalschutz)

• Hauptsatzungen ändern

• Achtung: Genehmigungszeit berücksichtigen

• Hardware-Rahmenvertrag ausnutzen

• Gemeinsam den größten Rabatt erzielen

Unser Rat: Nutzen Sie das kostenfreie Angebot, um sich und Ihre Kommune 
vorzubereiten. 



Herzlichen Dank!
Ihre Fragen?

?
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